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Allgemeine Informationen

Die Tarifübersichten stellen eine Kurz-
fassung der einzelnen Produktlinien dar. 
Maßgebend sind stets die jeweiligen 
Annahmerichtlinien bzw. der Wortlaut der 
Vertragsbedingungen und Verbraucherin-
formationen. Sie sind jederzeit anforder-
bar und einsehbar.

Die genannten Beiträge verstehen sich 
grundsätzlich als Jahresnettobeiträge 
zzgl. gesetzlicher Versicherungssteuer.

Die aufgeführten Leistungen in den De-
ckungsübersichten stellen einen allge- 
meinen, verständlichen Kurzüberblick dar.
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Privathaftpflicht-Versicherung

PHV 
Tarifübersicht

Gut Besser Komplett

Versicherungssumme 25 Mio. € 50 Mio. € 70 Mio. €

Selbstbeteiligung Ohne 125 € Ohne 125 € Ohne 125 €

< 60 
Jahre

Familie 65,00 € 37,00 € 83,00 € 49,00 € 101,00 € 61,00 €

Einzelpersonen 48,00 € – 60,00 € – 72,00 € –

Paar 
ohne Kinder

56,00 € – 71,00 € – 86,00 € –

> 60
Jahre

Einzel- oder 
Mehrpersonen ab 
Vollendung des 60. 
Lebensjahres 

36,00 € – 48,00 € – 60,00 € –

Jahresbeiträge 
netto

PHV-Baustein Internet Rechtsschutz - JurCyber Privat (Einschluss in allen Produktlinien möglich): 18,00 €

PHV-Baustein StrafrechtPlus Privat (Einschluss in allen Produktlinien möglich): 16,00 €

Übrigens: 
In unserem Familien-Tarif sind alle nachfolgenden Personen umfassend abgesichert:

 Ehegatte und eingetragener Lebenspartner oder

 Der in häuslicher Gemeinschaft mit dem Versicherungsnehmer lebende Partner einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft

 Minderjährige Kinder - auch Stief-, Adoptiv- und Pflegekinder

 Volljährige Kinder bis zum Ende der beruflichen Erstausbildung

 In häuslicher Gemeinschaft mit dem Versicherungsnehmer lebende und dort polizeiliche gemeldete, 
  unverheiratete Personen (auch Kinder nach Ende der Berufsausbildung)

 Eltern und Großeltern, wenn Sie im Haushalt des Versicherungsnehmers leben oder in einem Altenpflegeheim betreut werden

Nachlass-Möglichkeiten

10 Prozent Nachlass „Papierlos“:  
Voraussetzung für den Nachlass ist die Angabe einer gültigen E-Mail-Adresse. 
Der gesamte Schriftwechsel erfolgt ausschließlich elektronisch. 

10 Prozent Nachlass „Vorschadenfrei“:

Wenn in den letzten 3 Jahren vor Antragstellung keine Haftpflichtansprüche gegenüber dem Versi-
cherungsnehmer in seiner Eigenschaft als Privatperson geltend gemacht wurden und ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt wird.

5 Prozent Nachlass:  
Wenn Sie einen privaten Unfall- oder einen Hausratvertrag bei uns abgeschlossen haben.

10 Prozent Nachlass:  
Wenn Sie einen privaten Unfall- und einen Hausratvertrag bei uns abgeschlossen haben.
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Tarifvarianten - Mitversicherte Personen

Familie /60 Aktiv / Selbstbehalt

Ehegatte & eingetragener Lebenspartner oder

 der in häuslicher Gemeinschaft mit dem Versicherungsnehmer lebende Partner einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft

 Minderjährige Kinder - auch Stief-, Adoptiv- & Pflegekinder

 Volljährige Kinder bis zum Ende der beruflichen Erstausbildung

 In häuslicher Gemeinschaft mit dem Versicherungsnehmer lebende & dort polizeilich gemeldete, unverheiratete Personen  
       (auch Kinder nach Ende der Berufsausbildung)

 Eltern & Großeltern, wenn Sie im Haushalt des Versicherungsnehmers oder in einem Altenpflegeheim leben

Paar ohne Kinder

 Ehegatte & eingetragener Lebenspartner oder

 der in häuslicher Gemeinschaft mit dem Versicherungsnehmer lebende Partner einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft

Single

 Versicherungsschutz gilt ausschließlich für den Versicherungsnehmer

Leistungsumfang

Produktlinie Einfach Gut Einfach Besser Einfach Komplett

Versicherungssumme  
(Personenschäden max. 15 Mio. € 
je geschädigte Person)

25 Mio. € 50 Mio. € 70 Mio. €

Erweiterte Vorsorge 
(Best-Leistungs-Garantie)

Kein Deckungsnachteil gegenüber 
Mitbewerbern im Schadenfall -

Entfall der  
Höchstersatzleistungen - bis zu den marktüblichen 

Summen

Pro-Aktive Schadenregulierung -

Freizeit

Auslandsaufenthalte

• in Europa zeitlich unbegrenzt

• vorübergehend in außereuro-
päischen Ländern (weltweit)

• Kaution (weltweit)

bis zu 5 Jahren

bis 100.000 €

bis zu 5 Jahren

bis 100.000 € bis 500.000 €

Gefälligkeitshandlungen

Schäden durch  
deliktunfähige Personen

bis 10.000 € 
für Sach- & Vermögensschäden 

(Personenschäden bis zur  
Versicherungssumme)

bis 500.000 €  
für Sach- & Vermögensschäden 

(Personenschäden bis zur  
Versicherungssumme)

bis zur 
Versicherungssumme 

Schäden durch  
deliktunfähige Kinder

bis 10.000 € 
für Sach- & Vermögensschäden 

(Personenschäden bis zur  
Versicherungssumme)

bis 500.000 €  
für Sach- & Vermögensschäden 

(Personenschäden bis zur  
Versicherungssumme)

bis zur 
Versicherungssumme

Eigene Schäden, die Ihnen durch 
Ihre deliktunfähigen Enkelkinder 
entstehen

- - bis 1.000 €

Ehrenamt/ehrenamtlicher  
Betreuer

Elektronischer Datenaustausch/
Internetnutzung

Das deckt die Privathaftpflicht-Versicherung ab
Stand 01.01.2022
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Privathaftpflicht-Versicherung
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Privathaftpflicht-Versicherung

Seite 2/6

Einfach Gut Einfach Besser Einfach Komplett

Beruf

Tätigkeit als  
Tagesmutter / Tageseltern

Betriebspraktika/Ferienjobs

Laborarbeiten bis 10 Mio. € bis 10 Mio. € bis zur 
Versicherungssumme

Selbstständige gewerbliche 
Nebentätigkeit gemäß Auflistung - bis 12.000 € 

Jahresumsatz
bis 22.000 € 

Jahresumsatz

Haftpflichtansprüche des Arbeit-
gebers/Dienstherren gegen VN

bis 2.500 € 
SB 150 € bis 10.000 € bis 10.000 €

Haftpflichtansprüche 
Arbeitskollegen

bis 2.500 € 
SB 150 € bis 100.000 € bis 100.000 €

Schlüsselverlust

Verlust privater, fremder  
Schlüssel/Codekarten bis 100.000 € bis 500.000 € bis zur 

Versicherungssumme

Verlust privater, fremder  
Tresor- & Möbelschlüssel -

Folgeschäden bei privatem 
Schlüsselverlust - - bis 5.000 €

Verlust beruflicher, dienstlicher 
Schlüssel/Codekarten bis 5.000 € bis 500.000 € bis zur 

Versicherungssumme

Forderungsausfalldeckung

Forderungsausfalldeckung

• ohne Mindestschadenhöhe

• inklusive Schäden durch
Vorsatz, Tiere & Kfz

• Geltungsbereich weltweit

• Gerichtliche Geltendmachung:
Europäische Union, Vereinig-
tes Königreich, Norwegen,
Schweiz, Lichtenstein, Island

Rechtsschutz zur Ausfalldeckung -

Tiere

Haltung von zahmen Haustieren 
(z.B. Katzen), gezähmten  
Kleintieren (z.B. Vögel) & Bienen

Haltung von Blinden-,  
Signal- oder Begleithund

Nicht gewerbsmäßiges Hüten 
fremder Hunde & Pferde

Reiten fremder Pferde / Fahren 
fremder Fuhrwerke

Private & erlaubte Haltung von 
wilden Tieren (z.B. Schlangen, 
Spinnen, Skorpione, etc.)

-

Wiedereinfangen entlaufener 
wilder Tiere - - bis 5.000 €

Privathaftpflicht- 
Versicherung

NEU

NEUNEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU
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Einfach Gut Einfach Besser Einfach Komplett

Eigentum & Miete / Leihe & Pacht

Bauherrenhaftpflicht

• am selbst genutzten Risiko  
(Bausumme unbegrenzt)

• am nicht selbstgenutzten Risiko 
zu einer Bausumme von

bis 250.000 € bis 300.000 € bis 500.000 €

Selbstbewohntes Einfamilienhaus 1 Haus 
in Deutschland

1 Haus 
in Deutschland

2 Häuser 
 in Europa

Selbstbewohntes Mehrfamilien-
haus im Inland

• Vermietung von 2 Wohnein-
heiten oder Bruttojahres-
mietwert 35.000 € 

• Vermietung einzelner Zimmer 
auch an Urlauber, einzelner 
Räume auch zur gewerblichen 
Nutzung, Garagen &  
Stellplätze

Ein selbstgenutztes Ferienhaus/
selbstgenutzte Ferien-/ 
Eigentumswohnungen

Vermietete Eigentumswohnungen 
im Inland  
(auch als Ferienwohnung)

Unbebaute Grundstücke bis 10.000 qm Gesamtfläche bis 20.000 qm Gesamtfläche 
& 20 qm Gebäude

bis 20.000 qm Gesamtfläche 
& 20 qm Gebäude

Heizöl-/Gastanks

• ohne Begrenzung  
Fassungsvermögen

• Verzicht auf Prüfpflicht bei 
oberirdischen Tanks bis  
10.000 Liter Fassungs- 
vermögen

Anlagen zur regenerativen  
Energieversorgung  
(z.B. Photovoltaik-, Solar-, Luft-, 
Erd- & Wasserwärmeanlagen)

Abwasserschäden

Allmählichkeitsschäden

Sachschäden an  
gemieteter Immobilie 
(Schäden an Wohnräumen & zu 
privaten Zwecken gemieteten 
Räumen)

bis 10 Mio. € bis 10 Mio. € bis zur 
Versicherungssumme

Sachschäden an  
gemietetem Inventar  
(Schäden an beweglichen Sachen 
(Inventar) in Hotels, Ferienhäusern, 
Ferienwohnungen, Schlafwagen, 
Schiffskabinen, etc.)

bis 10.000 € bis 500.000 € bis zur 
Versicherungssumme

Sachschäden an gemieteten,  
geliehenen, beweglichen Sachen - bis 500.000 € bis zur 

Versicherungssumme

Abhandenkommen/Verlust  
geliehener/gemieteter Sachen - bis 500.000 € bis zur 

Versicherungssumme

Glasschäden im selbstbewohnten 
Mietobjekt, sofern keine  
Glas-Versicherung besteht

- -

Privathaftpflicht- 
Versicherung

Seite 3/6

NEU NEU NEU

NEU

NEU

NEU

NEU NEU

NEU

NEU

NEU

NEU
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Privathaftpflicht-Versicherung

Seite 4/6

Einfach Gut Einfach Besser Einfach Komplett

Fahrzeuge

Gebrauch von Kfz

• nicht versicherungspflichtige Kfz
bis 6 km/h (z.B. Kinderfahrzeu-
ge, Krankenfahrstühle)

• Kfz ohne Begrenzung der
Höchstgeschwindigkeit aus-
schließlich auf nicht öffentlichen
Wegen & Plätzen (z.B. Golfwa-
gen, Modellfahrzeuge)

• Kfz Anhänger, sofern diese nicht
zulassungspflichtig sind oder
auf nicht öffentlichen
Wegen & Plätzen verkehren

• Selbstfahrende Arbeits- 
maschinen (z.B. Aufsitzrasen-
mäher) & Stapler bis 20 km/h

Be- & Entladeschäden - bis 100.000 € bis zur 
Versicherungssumme

Schäden beim Öffnen der Kfz Tür - - bis 10.000 € 
SB 150 €

Falsches Betanken fremder, ge-
mieteter & nicht zum regelmäßi-
gen Gebrauch überlassener Kfz

- bis 10.000 € bis zur 
Versicherungssumme

„Mallorca-Deckung“ für im euro-
päischen Ausland gemietete Kfz -

Reinigungs- & Pflegearbeiten an 
geliehenen Kfz - - bis 10.000 € 

SB 150 €

Vermögensschäden aus  
Schadenfreiheitsrabatt mit 
geliehenem Kfz

• Kfz Haftpflichtschäden

• Kfz Kaskoschäden

-

-

-

-

Mehrbeitrag 5 Jahre 

Mehrbeitrag 5 Jahre; 
Vollkasko SB max. 300 €

Car-Sharing 

• Übernahme Vollkasko SB

• Übernahme Vollkasko SB bei
„gesharten“ Elektroautos

-

-

-

-

bis 250 € 

bis 500 €

Schäden an gemieteten 
E-Scootern - - bis 500 € 

SB 150 €

Beschädigung, Abhandenkommen, 
Verlust von gemieteten,  
geliehenen (Elekto-)Fahrrädern

- - bis 5.000 €

Gebrauch von Wasserfahrzeugen

• Kitesport- & Surfbretter

• fremde Wassersportfahrzeuge
mit Motoren, ohne Führer-
scheinpflicht“

• eigene Motorboote bis 15 PS

• eigene Segelboote

-

- bis 15 qm Segelfläche bis 25 qm Segelfläche

Gebrauch von versicherungs-
pflichtigen Luftfahrzeugen 

• Flugmodelle bis 5 kg

• privat genutzte Drohnen

Privathaftpflicht- 
Versicherung

Die mit diesem Symbol gekennzeichneten Leistungspunkte unterstreichen den Nachhaltigkeitsaspekt des Tarifes PHV EInfach

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU
NEU

NEU



8

Einfach Gut Einfach Besser Einfach Komplett

Weitere Leistungen

Personenschäden innerhalb des 
versicherten Personenkreises

Notfallhelfer

Opferhilfe - - bis 50.000 €

Neuwertentschädigung über die 
gesetzliche Haftpflicht hinaus - -

bis 5.000 € 

zusätzlich 20% bei  
nachhaltiger Neuanschaffung

„GAP-Deckung“ in der PHV: 
Neuwertentschädigung bei  
Beschädigung eigener Sachen, 
wenn ein anderer Haftpflicht-
versicherer den Zeitwert bereits 
geleistet hat

- -

bis 5.000 € 

zusätzlich 20% bei  
nachhaltiger Neuanschaffung

Beitragsfreie Exzedentendeckung - - bis 12 Monate

Beitragsbefreiung bei 
Arbeitslosigkeit - - bis 12 Monate

Garantien

Innovationsgarantie

Zufriedenheitsgarantie

Besitzstandsgarantie -

Einhaltung der  
GDV-Mindeststandards

Einhaltung der Mindeststandards 
des Arbeitskreises  
Beratungsprozesse

Privathaftpflicht- 
Versicherung

Die mit diesem Symbol gekennzeichneten Leistungspunkte unterstreichen den Nachhaltigkeitsaspekt des Tarifes PHV EInfach

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU
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Privathaftpflicht-Versicherung

Mehrsparten-Nachlässe

5 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- oder einen Hausrat- 
vertrag bei uns abgeschlossen haben.

10 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- und einen Hausrat- 
vertrag bei uns abgeschlossen haben.

Berufsgruppe Versicherbare Berufe Beitrag*

Berufsgruppe I Lehrer; Kindergärtner und Erzieher 20,00 €

Berufsgruppe II

  Personen in wissenschaftlichen Instituten, Forschungsinstituten und 
Universitäten (ausgenommen Tätigkeiten auf dem Gebiet der Medizin, 
Pharmazie oder Gentechnologie)

  Angehörige der Bundespolizei, der Polizei, des Zolls, der Bundeswehr  
und von Ordnungsbehörden (ausgenommen technische Tätigkeiten – 
siehe Berufsgruppe III)

  Personen mit reiner Verwaltungstätigkeit (z. B. Angestellte von Sozial- 
versicherungsträgern, Verwaltungsbeamte/-angestellte)

  Leitende Kommunalbeamte; Mitglieder der Geschäftsführung öffent-
lich-rechtlicher Körperschaften/Anstalten/Stiftungen, Leiter und Ge-
schäftsführer von Sozialversicherungsträgern sowie deren Sektionen, 
Bezirksverwaltungen und Landesgeschäftsstellen

  Abnahme- und Güteprüfer

  Richter, Staatsanwälte, Rechtspfleger, Bewährungshelfer, Gerichtsvollzieher 
und Vollziehungsbeamte und andere Angehörige des Justizdienstes

  Angehörige einer kirchlichen Institution, z. B. Pfarrer/Priester/Pastor

  Personen in sozialpädagogischem Beruf, Personen in sozialpflegerischem 
Beruf, Personen in sozialem Beruf

  Krankenschwestern, -pfleger, medizinisch-technische Assistenten

32,00 €

Berufsgruppe III

  Personen mit Tätigkeit im Umweltbereich (einschließlich Müllentsorger, 
Klärwerker usw.)

  Personen, die in Bau-, Vermessungs-, Wasserwirtschafts- und Gewerbe- 
aufsichtsämtern tätig sind (siehe nicht versicherbare Berufe in den Tarif- 
unterlagen)

  Angehörige der Bundespolizei, der Polizei, des Zolls, der Bundeswehr und 
von Ordnungsbehörden mit einer technischen Tätigkeit (z. B. Montage, 
Wartung, Inspektion, Reparatur)

  Staatlicher/Kommunaler Baubeamter

  Berufsfeuerwehr

  Förster, Forstbeamte

63,00 €

Jahresbeiträge 
netto

Erhöhung Vermögensschäden 50.000 € 100.000 € 250.000 €

Zuschlag für alle Berufsgruppen 40,00 € 55,00 € 105,00 €

Versicherungssumme
  15 Mio. € pauschal für Personen- und Sachschäden
  Versicherungssumme ist maximiert bei Personen- 
schäden auf 10 Mio. € je geschädigter Person

  3.000 € für Vermögensschäden

*  Gilt nur in Verbindung mit dem Abschluss einer 
Privathaftpflicht-Versicherung der Haftpflichtkasse.

Zusätzliche Erweiterungsmöglichkeiten

Dienst- und Amtshaftpflicht-Versicherung 
Tarifübersicht
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Das deckt die Dienst- und  
Amtshaftpflicht-Versicherung ab
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Auslandsaufenthalte - Versicherungsschutz für versicherte dienstliche Tätigkeiten während eines  
Auslandsaufenthaltes (in Europa zeitlich unbegrenzt und in außereuropäischen Ländern bis zu einem Jahr)

Dienstfahrzeuge
 Schäden am Kraftfahrzeug des Dienstherrn bis 50.000 €
  Regressansprüche des Dienstherrn wegen Personen- und Sachschäden Dritter  
bis 1 Mio. €

Elektronischer Datenaustausch/Internetnutzung: bis 1 Mio. €

Fiskalisches Eigentum: Abhandenkommen bis 2.500 €

Halten oder Hüten von Tieren (z. B. Hunde oder Pferde) im Auftrag des Dienstherrn

Kassenfehlbeträge: bis 3.000 €

Mietsachschäden auf Dienst- und Geschäftsreisen – Schäden an Räumen und deren Ausstattung: bis 10 Mio. €

Nachhaftung: bis sechs Jahre nach dem Ausscheiden aus dem Dienst

Waffenbesitz: erlaubtes Tragen und Benutzen ausschließlich zu Dienstzwecken

Schlüsselverlust: dienstliche Schlüssel bis 100.000 €  
(höhere Absicherung über Privathaftpflicht-Versicherung möglich)

Tätigkeitsschäden – Schäden an fremden Sachen, die durch Ausübung dienstlicher Tätigkeiten entstehen: 
bis 5.000 € / SB 250 €

Vermögensschäden: bis 3.000 € (höhere Absicherung möglich)
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Dienst- und Amtshaftpflicht-Versicherung

THV-Hund 
Tarifübersicht

10 Mio. € Versicherungssumme

Hunderassen-
Gruppe I

Hunderassen-
Gruppe II

Hunderassen-
Gruppe III

Grundbeitrag 1. Hund 58,00 € 64,00 € 79,00 €

Beitrag mit Selbstbeteiligung (125 €) 49,00 € 54,00 € 66,00 €

Beitrag für Hundehalter ab 60 Jahre 51,00 € 56,00 € 68,00 €

Beitrag für jeden weiteren Hund 37,00 €

Hinweise zur Beitragsberechnung sowie zur Einteilung in die jeweilige Hunderassen-Gruppe (I, II oder III)  
finden Sie auch in unseren Tarifunterlagen, im HK-Extranet sowie auf unserer Website.

Erhöhungsmöglichkeiten der Versicherungssummen 
   Auf 20 Mio. € pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden für jeweils 10,00 € Zuschlag. 
  Auf 50 Mio. € pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden für jeweils 15,00 € Zuschlag.

Die Versicherungssumme beträgt bei Personenschäden max. 10 Mio. € je geschädigter Person.

Mehrsparten-Nachlässe

5 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- oder einen Hausratvertrag 
bei uns abgeschlossen haben.

10 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- und einen Hausratvertrag 
bei uns abgeschlossen haben.

Weitere Nachlass-Möglichkeiten

10 Prozent Nachlass „Papierlos“:  
Voraussetzung für den Nachlass ist die 
Angabe einer gültigen E-Mail-Adresse.  
Der gesamte Schriftwechsel erfolgt 
ausschließlich elektronisch.

10 Prozent Nachlass „Chipnummer 
und Vorschadenfreiheit“: 
In den letzten drei Jahren vor Antrag - 
stellung wurden keine Haftpflicht- 
ansprüche gegen den  Versicherungs- 
nehmer in seiner  Eigenschaft als Tier-
halter geltend gemacht und eine  
gültige Chipnummer zu den zu ver-
sichernden Tieren wird bei Antrag-
stellung angegeben.

Jahresbeiträge netto
für Ihren Hund
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Das deckt die THV Hund ab

Ansprüche von Teilnehmern von Veranstaltungen und Figuranten

Ausfalldeckung für Schadenersatzansprüche ohne Mindestschadenhöhe, inkl. Vorsatz  
– Rechtsschutz zur Ausfalldeckung

Auslandsaufenthalte in Europa unbegrenzt und in außereuropäischen Ländern bis zu 5 Jahre  
(Kautionszahlungen im Ausland, Höchstersatzleistung 100.000 €)

Deckschäden aus gewolltem und ungewolltem Deckakt

Erweiterte Vorsorge   kein Deckungsnachteil gegenüber Mitbewerbern im Schadenfall
  Verzicht auf Begrenzungen der Höchstersatzleistungen (Sublimits) bis zu den im deutschen 
Markt erreichbaren Summen innerhalb der vereinbarten Versicherungssumme

Flurschäden Schäden an Feldern, Weiden, Wiesen usw.

Innovationsgarantie zukünftige Bedingungsverbesserungen gelten automatisch mitversichert

Kutschen/Schlitten Gebrauch eigener oder fremder Hundefuhrwerke

Leinen- und Maulkorbzwang besteht nicht

Leistungsgarantie gegenüber den Musterbedingungen des GDV

Mietschäden   an Immobilien bis 5 Mio. €
  an Mobilien in Ferienunterkünften bis 30.000 €
 an Kutschen und Schlitten bis 10.000 €
  an Tiertransportanhängern bis 10.000 €

Mitversicherte Personen   Familienangehörige des Versicherungsnehmers
  nicht gewerbsmäßig tätige Tierhüter (inkl. Ansprüche an den Tierhalter)

Rechtsschutz für Tierhalter gilt für Schadenersatz-Rechtsschutz, Rechtsschutz im Vertrags- und Sachenrecht,  
Steuer-Rechtsschutz, Verwaltungs-Rechtsschutz, Straf-Rechtsschutz, Ordnungswidrig- 
keiten-Rechtsschutz

Therapeutische Nutzung des versicherten Tieres zu privaten Zwecken

Tierische Ausscheidungen mitversichert

Tiertransportanhänger Besitz und Gebrauch von nichtversicherungspflichtigen Tiertransportanhängern

Turniere mitversichert ist die Teilnahme an Hundeschulen, -rennen, -schlittenfahrten,  
Schauvorführungen und Turnieren

Vorsorgeversicherung bis Versicherungssumme, max. 20 Mio. €

Welpen beitragsfreie Mitversicherung von Hundewelpen im 1. Lebensjahr

T
ie
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Die aufgeführten Leistungen stellen einen allgemein verständlichen Kurzüberblick dar. Maßgeblich für den Versicherungsschutz ist 
der Wortlaut der Versicherungsbedingungen. Sie sind jederzeit anforderbar und einsehbar.
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Privathaftpflicht-Versicherung

10 Mio. € Versicherungssumme

Grundbeitrag 1. Pferd 88,00 €

Beitrag mit Selbstbeteiligung (125 €) 72,00 €

Beitrag für Pferde bis 148 cm Stockmaß 74,00 €

Beitrag für jedes weitere Pferd 65,00 €

Erhöhungsmöglichkeiten der Versicherungssummen 
   Auf 20 Mio. € pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden für jeweils 10,00 € Zuschlag. 
  Auf 50 Mio. € pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden für jeweils 15,00 € Zuschlag.

Die Versicherungssumme beträgt bei Personenschäden max. 10 Mio. € je geschädigter Person.

THV-Pferd 
Tarifübersicht

Mehrsparten-Nachlässe

5 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- oder einen Hausratvertrag 
bei uns abgeschlossen haben.

10 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- und einen Hausratvertrag 
bei uns abgeschlossen haben.

Weitere Nachlass-Möglichkeiten

10 Prozent Nachlass „Papierlos“:  
Voraussetzung für den Nachlass ist die 
Angabe einer gültigen E-Mail-Adresse.  
Der gesamte Schriftwechsel erfolgt 
ausschließlich elektronisch.

10 Prozent Nachlass „Lebensnummer 
und Vorschadenfreiheit“: 
In den letzten drei Jahren vor 
Antrag stellung wurden keine Haft-
pflichtansprüche gegen den 
 Versicherungsnehmer in seiner 
 Eigenschaft als Tierhalter geltend 
gemacht und eine gültige Lebens-
nummer zu den zu versichernden Tieren 
wird bei Antrag stellung angegeben.

Jahresbeiträge netto
für Ihr Pferd
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Das deckt die THV Pferd ab

Ansprüche von Teilnehmern von Veranstaltungen und Figuranten

Ausfalldeckung für Schadenersatzansprüche ohne Mindestschadenhöhe, inkl. Vorsatz  
– Rechtsschutz zur Ausfalldeckung

Auslandsaufenthalte in Europa unbegrenzt und in außereuropäischen Ländern bis zu 5 Jahre  
(Kautionszahlungen im Ausland, Höchstersatzleistung 100.000 €)

Deckschäden aus gewolltem und ungewolltem Deckakt

Erweiterte Vorsorge   kein Deckungsnachteil gegenüber Mitbewerbern im Schadenfall
  Verzicht auf Begrenzungen der Höchstersatzleistungen (Sublimits) bis zu den im deutschen 
Markt erreichbaren Summen innerhalb der vereinbarten Versicherungssumme

Flurschäden Schäden an Feldern, Weiden, Wiesen usw.

Fohlen beitragsfreie Mitversicherung von Fohlen im 1. Lebensjahr

Innovationsgarantie zukünftige Bedingungsverbesserungen gelten automatisch mitversichert

Kutschen/Schlitten Gebrauch eigener oder fremder Pferdefuhrwerke

Leistungsgarantie gegenüber den Musterbedingungen des GDV

Mietschäden   an Immobilien bis 5 Mio. €
  an Stallungen, Reithallen und Weiden bis 10.000 €
 an Kutschen und Schlitten bis 10.000 €
  an Tiertransportanhängern bis 10.000 €

Mitversicherte Personen   Familienangehörige des Versicherungsnehmers
  nicht gewerbsmäßig tätige Tierhüter (inkl. Ansprüche an den Tierhalter)
  Fremdreiter (inkl. Ansprüche an den Tierhalter)
  Reitbeteiligungen (inkl. Ansprüche an den Tierhalter)

Rechtsschutz für Tierhalter gilt für Schadenersatz-Rechtsschutz, Rechtsschutz im Vertrags- und Sachenrecht,  
Steuer-Rechtsschutz, Verwaltungs-Rechtsschutz, Straf-Rechtsschutz, Ordnungswidrig- 
keiten-Rechtsschutz

Sattel/Zaumzeug Reiten oder Führen ohne Zaumzeug und/oder ohne Sattel

Therapeutische Nutzung des versicherten Tieres zu privaten Zwecken

Tierische Ausscheidungen mitversichert

Tiertransportanhänger Besitz und Gebrauch von nichtversicherungspflichtigen Tiertransportanhängern

Turniere mitversichert ist die Teilnahme an Reitunterricht, Pferderennen, Schauvorführungen  
und Turnieren

Vorsorgeversicherung bis Versicherungssumme, max. 20 Mio. €
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Die aufgeführten Leistungen stellen einen allgemein verständlichen Kurzüberblick dar. Maßgeblich für den Versicherungsschutz ist 
der Wortlaut der Versicherungsbedingungen. Sie sind jederzeit anforderbar und einsehbar.
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Das deckt die  
Bauherrenhaftpflicht- 
Versicherung ab

Abwasserschäden inklusive Rückstau des Straßenkanals

Bauen in eigener Regie   Eigenleistungen, Nachbarschaftshilfe bis 25.000 €, zuschlagsfrei

  Eigenleistungen, Nachbarschaftshilfe über 25.000 €, gegen Zuschlag

  persönliche gesetzliche Haftpflicht für Bauhelfer

Versicherungssumme 3 Mio. € (pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden)

Gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers als Haus- und Grundstücksbesitzer  
für das zu bebauende Grundstück und das zu errichtende Bauwerk

Kraftfahrzeuge, soweit 
diese Fahrzeuge nicht 
versicherungs- und  
zulassungspflichtig sind

  Kraftfahrzeuge bis 6 km/h

  nur auf nicht öffentlichen Plätzen verkehrende Fahrzeuge,  
ohne Rücksicht auf eine Höchstgeschwindigkeit

  Krankenfahrstühle, Aufsitzrasenmäher, Golfwagen, Arbeitsmaschinen  
und Kinderfahrzeuge bis 20 km/h

Leistungsgarantie gegenüber den Musterbedingungen des GDV

Leitungsschäden (Erdleitungen sowie elektrische Frei- und Oberleitungen)

Senkungsschäden oder Erdrutschungen 

Bitte unbedingt die Annahmerichtlinien gemäß 
Tarif bzw. Verbraucherinformationen beachten.  
Versicherungssummen 3 Mio. Euro pauschal für 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden.

Mehrsparten-Nachlässe

5 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- oder einen Hausrat-
vertrag bei uns abgeschlossen haben.

10 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- und einen Hausrat- 
vertrag bei uns abgeschlossen haben.

Beitrag ohne Bauen  
in eigener Regie Bausumme Beitragssatz Mindestbeitrag

bis 50.000 € 0,65 ‰ 25,00 €

bis 150.000 € 0,45 ‰ 34,00 €

bis 250.000 € 0,34 ‰ 68,00 €

bis 500.000 € 0,24 ‰ 85,00 €

über 500.000 € anfragepflichtig

Beitrag für Bauen in eigener Regie

Eigenleistung, Nachbarschaftshilfe bis 25.000 € zuschlagsfrei

Eigenleistung, Nachbarschaftshilfe ab 25.000 €
Zuschlag 1 ‰ auf den 25.000 €  

übersteigenden Teil der Eigenleistungen

Für Bauleistungen, die den Wert von 25.000 € übersteigen,  
besteht Versicherungsschutz nur, wenn dies besonders vereinbart ist.

Verlängerung der Bauzeit auf 3 Jahre anfragepflichtig

Jahresbeiträge 
netto

Bauherrenhaftpflicht-Versicherung 
Tarifübersicht
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Das deckt die  
Gewässerschadenhaftpflicht- 
Versicherung ab
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Batterietanks gelten als ein Tank

Versicherungssumme alternativ 3, 5 oder 10 Mio. € wählbar  
(pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden)

Leistungsgarantie gegenüber den Musterbedingungen des GDV

Mitversicherte Personen  vom Versicherungsnehmer per Arbeitsvertrag mit der Verwaltung, Reinigung,  
Beleuchtung und sonstigen Betreuung der Grundstücke beauftragte Personen

Rettungskosten bis zur Versicherungssumme

Schäden an unbeweglichen Sachen des Versicherungsnehmers

Bitte unbedingt die Annahmerichtlinien gemäß 
Tarif bzw. Verbraucherinformationen beachten.  
Versicherungssummen 3 Mio. Euro pauschal für 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden.

Mehrsparten-Nachlässe

5 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- oder einen Hausrat-
vertrag bei uns abgeschlossen haben.

10 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- und einen Hausrat- 
vertrag bei uns abgeschlossen haben.

Beitrag für oberirdische 
Tanks (auch Kellertanks)

Beitrag für  
unterirdische Tanks

bis 5.000 l 30,00 € 40,00 €

bis 10.000 l 40,00 € 48,00 €

bis 20.000 l 48,00 € 64,00 €

bis 30.000 l 75,00 € 102,00 €

bis 40.000 l 102,00 € 130,00 €

bis 50.000 l 128,00 € 156,00 €

bis 100.000 l 200,00 € 302,00 €

Jahresbeiträge 
netto

Gewässerschadenhaftpflicht-Versicherung 
Tarifübersicht
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Privathaftpflicht-Versicherung

Jahres-Mietwert Beitragssatz Mindestbeitrag

1. Wohnhäuser, gewerblich 
genutzte und sonstige Ge-
bäude (im Alleineigentum)

Tarifvariante A:  
Beitragsberechnungsgrundlage ist 
der Bruttojahresmietwert für alle 
Räume einschließlich Garagen.

  Bei rein gewerblicher Vermietung können 
Beitragssatz und Mindestbeitrag um 50 % 
reduziert werden; der Mindestbeitrag von 
40,00 € darf jedoch nicht unterschritten 
werden.

bis 10.000 € 4,0 ‰ 40,00 €

bis 25.000 € 3,5 ‰ 40,00 €

bis 50.000 € 2,8 ‰ 87,50 €

bis 150.000 € 2,0 ‰ 140,00 €

bis 250.000 € 1,4 ‰ 300,00 €

bis 500.000 € 1,0 ‰ 350,00 €

über 500.000 € 0,7 ‰ 500,00 €

Tarifvariante B:  
Beitragsberechnung nach 
Wohneinheiten (WE)

  Gewerblich genutzte Räume:  
100 m2 = 1 WE

Wohneinheiten Beitrag Mindestbeitrag

bis 50 5,00 € 40,00 €

bis 100 4,00 € 40,00 €

über 100 3,00 € 40,00 €

2. Gemeinschaft von 
Wohnungseigentümern,  
Hausverwaltungen etc.  
Beitragsberechnung nach 
Wohneinheiten (WE)

bis 50 4,00 € 40,00 €

bis 100 3,00 € 40,00 €

über 100 2,50 € 40,00 €

3. Vermietung von  
Einfamilienhäusern

je Haus 40,00 € 40,00 €

4. Unbebaute Grundstücke je 100 m2 0,25 € 40,00 €

Einschluss Haus- und Grundbesitzerhaftpflicht Plus 
20  % Zuschlag auf die Beiträge/Beitragssätze und/oder Mindestbeiträge
1. bis 3. inklusive einem Öltank bis 5.000 l (HuG Plus bis 10.000 l)

Erhöhungsmöglichkeiten der Versicherungssummen 
  Auf 5 Mio. € pauschal für Personen-, Sach- und  
Vermögensschäden für jeweils 10 % Zuschlag.

  Auf 10 Mio. € pauschal für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden für jeweils 20 % Zuschlag. 

Bitte unbedingt die Annahmerichtlinien gemäß  
Tarif bzw. Verbraucherinformationen beachten.  
Versicherungssummen 3 Mio. Euro pauschal  
für Personen-, Sach- und Vermögensschäden.

Jahresbeiträge 
netto

Haus- und 
Grundbesitzerhaftpflicht-Versicherung 
Tarifübersicht

Mehrsparten-Nachlässe

5 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- oder einen Hausrat-
vertrag bei uns abgeschlossen haben.

10 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen  
privaten Unfall- und einen Hausrat- 
vertrag bei uns abgeschlossen haben.
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Das deckt die Haus- und  
Grundbesitzerhaftpflicht-Versicherung ab
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Büro des Versicherungsnehmers im versicherten Risiko (ausgenommen bleibt die berufliche Tätigkeit)

Bauherrenrisiko bis 200.000 € Bausumme

Versicherungssumme alternativ 3, 5 oder 10 Mio. € wählbar  
(pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden)

Gewässerschaden  
Anlagen-Risiko

  Heizöltank (Batterietanks gelten als ein Tank) im versicherten Risiko  
mit einem Gesamtfassungsvermögen von max. 5.000 Litern

Kraftfahrzeuge, soweit 
diese Fahrzeuge nicht 
versicherungs- und  
zulassungspflichtig sind

  Kraftfahrzeuge bis 6 km/h

  nur auf nicht öffentlichen Plätzen verkehrende Fahrzeuge,  
ohne Rücksicht auf eine Höchstgeschwindigkeit

  Krankenfahrstühle, Aufsitzrasenmäher, Golfwagen, Arbeitsmaschinen  
und Kinderfahrzeuge bis 20 km/h

Leistungsgarantie gegenüber den Musterbedingungen des GDV

Mitversicherte Personen   vom Versicherungsnehmer per Arbeitsvertrag mit der Verwaltung, Reinigung, 
Beleuchtung und sonstigen Betreuung der Grundstücke beauftragte Personen

Motorgetriebene Haus- und Gartengeräte, soweit diese Fahrzeuge  
nicht versicherungs- und zulassungspflichtig sind

Photovoltaikanlagen/ 
Solaranlagen

  Verkehrssicherungspflicht aus dem Besitz einer Photovoltaikanlage/Solaranlage

  inklusive der Haftpflicht aus der Einspeisung von Strom ins öffentliche Stromnetz 
bis 25 kWp

Bei Gemeinschaften von 
Wohnungseigentümern im 
Sinne des Wohnungs- 
eigentumsgesetzes gilt

  Ansprüche eines einzelnen Wohnungseigentümers gegen den Verwalter

  Ansprüche eines einzelnen Wohnungseigentümers gegen die Gemeinschaft  
der Wohnungseigentümer

  gegenseitige Ansprüche von Wohnungseigentümern bei Betätigung im Interesse 
und für Zwecke der WEG

Zusätzliche Leistungen

Abhandenkommen von Sachen (Selbstbehalt: 250 € je Schadenfall) bis 10.000 €

Anlagen der regenerati-
ven Energieversorgung

  Photovoltaik-, Solar-, Luft-, Wasser- und Erdwärmeanlagen,  
Kleinwindanlagen und Mini-Blockheizkraftwerke

Bauherrenrisiko bis 2 Mio. € Bausumme

Forderungsausfalldeckung   gilt für Schadenersatzforderung ohne Mindestschadenhöhe bei Vorlage  
eines rechtskräftig vollstreckbaren Urteils gegen den Schädiger

Forderungsausfalldeckung 
für Mietsachschäden 
(Selbstbehalt: 10 %, mind. 
250 €, max. 1.000 €)

  gilt für Schadenersatzforderung ohne Mindestschadenhöhe bei Vorlage  
eines rechtskräftig vollstreckbaren Urteils gegen den Schädiger

bis 10.000 €

Gewässerschaden  
Anlagen-Risiko

  Heizöltank (Batterietanks gelten als ein Tank) im versicherten Risiko  
mit einem Gesamtfassungsvermögen von max. 10.000 Litern

Schäden an gemieteten, geliehenen oder gepachteten Sachen (Selbstbehalt: 250 € je Schadenfall) bis 10.000 €

Bei Gemeinschaften von 
Wohnungseigentümern 
im Sinne des Wohnungsei-
gentumsgesetzes gilt

  Ansprüche gegen den jeweiligen Sonder- und Teileigentümer aus dessen  
Besitz und/oder Vermietung des jeweiligen Sonder- und Teileigentums  
(Selbstbehalt: 250 € je Schadenfall)

  Ansprüche der jeweiligen Sonder- und Teileigentümer gegeneinander  
(Selbstbehalt: 250 € je Schadenfall)
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Die aufgeführten Leistungen stellen einen allgemein verständlichen Kurzüberblick dar. Maßgeblich für den Versicherungsschutz ist der Wortlaut 
der Versicherungsbedingungen. Sie sind jederzeit anforderbar und einsehbar.
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Privathaftpflicht-Versicherung

Hausrat 
Tarifübersicht

Beitragssätze Einfach Besser Einfach Komplett

Tarifzone I 1,05 ‰ 1,18 ‰

Tarifzone II 1,26 ‰ 1,47 ‰

Tarifzone III 1,68 ‰ 1,90 ‰

Tarifzone IV 2,21 ‰ 2,42 ‰

Tarifzone V 3,05 ‰ 3,26 ‰

Einschlüsse gegen Beitragszuschlag für Einfach Besser und Einfach Komplett

Glasbruch 0,19 ‰

Unbenannte Gefahren 0,21 ‰

Elementarschäden 26,00 €

Fahrrad-Schutzbrief 21,00 €

Hinweise zur Beitragsberechnung sowie zur Einteilung in die jeweilige Tarifzone finden Sie auch in unseren  
Tarifunterlagen, im HK-Extranet sowie auf unserer Website.

Bitte beachten:

 Mindestbeitrag 30,00 Euro netto.

  Die Höchstversicherungssumme beträgt 250.000 Euro 
auf Grundlage der „Allgemeinen Hausrat-Versicherungs-
bedingungen VHB 2016 – Versicherungssumme.“

Die Beiträge gelten für Erstwohnungen

  Sind ständig bewohnte Wohnungen und Einfamilienhäuser.

   Beiträge gelten für alle Bauartklassen (außer BAK V) sowie 
alle Fertighausgruppen.

  Versicherung von Sonderrisiken (Zweitwohnungen, 
Wochenendhäuser, Ferienwohnungen, Pendlerwohnungen) 
ist anfragepflichtig.

Mehrsparten-Nachlässe

5 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen 
privaten Haftpflicht- oder Unfallvertrag 
bei uns abgeschlossen haben.

10 Prozent Nachlass: Wenn Sie einen 
privaten Haftpflicht- und einen Unfall vertrag bei 
uns abgeschlossen haben.

Unsere Empfehlung: 
Den Wert der eigenen Einrichtung einzu-
schätzen, ist nicht einfach. Versichern Sie 
Ihren  Hausrat gemäß Unterversicherungs-
verzicht, also mit  mindestens 650 Euro/m2 

Wohnfläche. Dann bestimmen Sie den 
Wert Ihrer Einrichtung pauschal anhand 
der  Quadratmeterzahl und wir prüfen im 
Schaden fall nicht, ob Sie unterversichert sind. 

Weitere Nachlass-Möglichkeiten

10 Prozent Nachlass „Papierlos“:  
Voraussetzung für den Nachlass ist die  
 Angabe einer gültigen E-Mail-Adresse.  
Der  gesamte Schriftwechsel erfolgt  
ausschließlich  elektronisch.

20 Prozent Nachlass: Wenn Sie eine Selbst-
beteiligung von 250 Euro vereinbaren.

20 Prozent Nachlass: Wenn Sie 60 Jahre oder 
älter sind.

Hinweis: Eine Kombination der 20-Prozent-Nachlässe 
ist nicht möglich. Die Nachlässe in Höhe von 20 Prozent sind 
auf den Fahrrad-Schutzbrief nicht anwendbar.
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Einfach Besser Einfach Komplett

Versicherte Gefahren: Feuer, Einbruchdiebstahl, Beraubung,  
Vandalismus, Leitungswasser, Sturm und Hagel

Besitzstandsgarantie nein

Diebstahl von Fahrrädern und Fahrradanhängern (auch E-Bikes und  
Pedelecs, sofern nicht versicherungspflichtig) ohne Nachtzeitklausel

bis 10.000 € bis 10.000 €

Diebstahl aus Kraftfahrzeugen oder Wassersportfahrzeugen  
inkl. Elektronik

2 % der VSU weltweit  
ohne Nachtzeitklausel

2 % der VSU weltweit  
ohne Nachtzeitklausel

Elementar, Selbstbeteiligung 10 % (mind. 500 €, max. 5.000 €)
 Überschwemmung, witterungsbedingter Rückstau 
 Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch
 Schneedruck, Lawinen
 Vulkanausbruch
  Nässeschäden durch Regen- oder Schmelzwasser – bis 3 %  
der Versicherungssumme bei einer Selbstbeteiligung von 250 €

Einschluss möglich Einschluss möglich

Erweiterte Vorsorge
 Kein Deckungsnachteil gegenüber Mitbewerbern
 Verzicht auf Selbstbeteiligungen (SB)
 Verzicht auf Begrenzungen der Höchstersatzleistungen (Sublimits)
 Pro-Aktive Schadenregulierung

nein

Fahrrad-Schutzbrief 
Hilfeleistungen nach Panne oder Unfall wie z. B. Service-Hotline, 
Abschleppen, Ersatzrad, Übernachtungskosten

Einschluss möglich Einschluss möglich

Gewerblich genutzte Räume, auch wenn diese nicht über die  
Wohnung zu betreten sind bis 20.000 € bis 20.000 €

Glasbruch – mitversichert sind Glaskeramik-Kochflächen (z. B. Ceran)  
inkl. deren Elektrik/Elektronik, Aquarien und Terrarien Einschluss möglich Einschluss möglich

Grobe Fahrlässigkeit – auch über die gesetzlichen Regelungen 
hinaus

alle versicherten Gefahren 
bis 100 % der VSU

alle versicherten Gefahren 
bis 100 % der VSU

Innovationsgarantie – zukünftige Bedingungsverbesserungen  
ohne Mehrbeitrag gelten automatisch mitversichert

Kraftfahrzeugteile und -zubehör bis 2.500 € bis 2.500 €

Kunden-, Scheck-, Kreditkartenmissbrauch nach  
Einbruchdiebstahl oder Raub 5 % der VSU 5 % der VSU

Leistungsgarantie gegenüber den Musterbedingungen des GDV

Sportgeräte (Golfbag, Sattel etc.), die sich ständig  
außerhalb der Erstwohnung befinden bis 10.000 € bis 10.000 €

Sturm-Hagelschäden innerhalb des Grundstücks,  
auf dem sich die versicherte Wohnung befindet

Summen- und Konditionsdifferenzdeckung  
(max. 12 Monate ab Antragseingang)

 
bis 20 % über der VSU 

beim Vorvertrag

 
bis 20 % über der VSU 

beim Vorvertrag

Taschendiebstahl bis 1.000 € 
ohne Altersbegrenzung

bis 1.000 € 
ohne Altersbegrenzung

Trickdiebstahl innerhalb des Grundstücks, auf dem sich die  
versicherte Wohnung befindet inkl. Kunden-, Scheck-,  
Kreditkartenmissbrauch

3 % der VSU 
ohne Altersbegrenzung

3 % der VSU 
ohne Altersbegrenzung

Überspannung nach Blitzschlag

Unbenannte Gefahren Einschluss möglich Einschluss möglich

Vandalismus nach Einschleichen oder Raub

Wertsachen insgesamt
 außerhalb Wertschutzschrank Bargeld, Geldkarten
 außerhalb Wertschutzschrank Urkunden, Sparbücher, Wertpapiere
 außerhalb Wertschutzschrank Schmuck, Perlen, Briefmarken, 

Münzen etc.

50 % der VSU
 bis 3.000 €
 bis 10.000 €
 bis 40.000 €

bis zur VSU
 bis 3.500 €
 bis 20.000 €
 bis 50.000 €

Das deckt die Hausrat-Versicherung ab

Die aufgeführten Leistungen stellen einen allgemein verständlichen Kurzüberblick dar. Maßgeblich für den Versicherungsschutz ist 
der Wortlaut der Versicherungsbedingungen. Sie sind jederzeit anforderbar und einsehbar.



21

Privathaftpflicht-Versicherung

Leistungsarten Beitrag je

Maximale 
GrundsummenBis einschließlich 65. Lebensjahr*

Progression A B1 B2 K Int. Erwach-
sene Kinder

Invalidität

ohne

1.000 €

0,657 1,121 1,367 0,300 -70 % 1.000.000 €

225 % 0,746 1,273 1,551 0,341 -62 %
440.000 €

225 % Plus 0,842 1,438 1,753 0,385 -55 %

350 % 0,834 1,424 1,736 0,381 -55 %
280.000 €

350 % Plus 1,026 1,751 2,134 0,469 -45 %

500 % 0,890 1,520 1,853 0,407 -52 %
200.000 €

500 % Plus 1,218 2,079 2,534 0,557 -38 %

Unfall-Rente
(alleine oder in 
Kombination mit 
Invalidität und 
einer anderen 
Leistungsart)

monatlich 100 € 6,595 11,818 15,065 3,546 mind. 100 €,
max. 2.500 €

Todesfall 1.000 € 0,658 0,849 1,093 0,276

600.000 € 
(100.000 € 
ab Vollen-
dung des 65. 
Lebensjahres)

10.000 €

Krankenhaustage-  
und Genesungsgeld

1 € 1,234 1,737 2,147 0,630

1 ‰ aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 75 €

1 ‰ aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 30 €

Übergangsleistung 1.000 € 1,442 2,135 2,562 0,607

10 % aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 20.000 €

10 % aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 10.000 €

Schmerzensgeld 1.000 € 5,50 7,95 9,12 5,50 10.000 € 10.000 €

Krebsgeld 1.000 € 5,94 5,94 5,94 2,00 10.000 € 10.000 €

Hilfe-Paket ** pro Person 10,00 10,00 10,00 beitrags-
frei

Reha-Management pro Person 10,00 10,00 10,00 10,00

Unfall-Versicherung 
Tarifübersicht mit Gliedertaxe Standard

Bitte beachten:
Die oben genannten Beiträge verstehen sich grundsätz-
lich als Jahres-Nettobeiträge zzgl. gesetzlicher Versiche-
rungssteuer. Die genannten Beitragssätze gelten für die 
Produktlinie „Einfach Komplett“. Die Produktlinie „Einfach 
Besser“ ist mit Gliedertaxe Standard nicht möglich. Auf die 
Produktlinie „Einfach Gut“ erfolgt ein Nachlass von 45 %.  
Bei den Produktlinien „Einfach Gut“ und „Einfach Besser“ 
sind eine Plus-Progression, ein Schmerzensgeld und ein 
Krebsgeld nicht möglich. Bei Vereinbarung der Klausel  
„Integralfranchise“ erfolgt ein Nachlass auf den Netto- 
Beitragssatz gemäß dem Prozentsatz der Spalte „Int.“.  

*     Ab Vollendung des 65. Lebensjahres sind grundsätzlich 
die Beitragssätze der Gefahrengruppe A zu verwenden. 
Diese erhöhen sich ab diesem Zeitpunkt um den Faktor 
3. Für Neukunden erhöht sich der Faktor ab Vollendung 
des 70. Lebensjahres auf 4 und ab Vollendung des 75. 
Lebensjahres auf 4,5. Der Neuabschluss ist bis zur Vollen-
dung des 81. Lebensjahres möglich.

**   Das Hilfe-Paket muss für den Gesamtvertrag beantragt 
werden. Werden in einem Vertrag ausschließlich Kinder 
versichert, beträgt der Beitrag für das Hilfe-Paket 10,00 € 
für den gesamten Vertrag.

Nachlass-Möglichkeiten

10 Prozent Nachlass: Bei mehr als einer  
versicherten Person unter einem Vertrag.
5 Prozent Nachlass: Wenn bei Abschluss 
bereits ein privater Haftpflicht- oder  
Hausratvertrag bei der Haftpflichtkasse 
besteht.
10 Prozent Nachlass: Wenn bei Abschluss 
bereits ein privater Haftpflicht- und ein  
Hausratvertrag bei der Haftpflichtkasse 
bestehen. 
5 Prozent Papierlos-Nachlass: Voraus- 
setzung für den Nachlass ist die Angabe 
einer gültigen E-Mail-Adresse. Der ge- 
samte Schriftwechsel erfolgt ausschließlich 
elektronisch.

Jahresbeiträge netto für die  
Produktlinie Einfach Komplett
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Leistungsarten Beitrag je

Maximale  
GrundsummenBis einschließlich 65. Lebensjahr*

Progression A B1 B2 K Int. Erwach-
sene Kinder

Invalidität

ohne

1.000 €

0,795 1,357 1,654 0,363 -62 % 1.000.000 €

225 % 0,935 1,596 1,946 0,427 -52 %
440.000 €

225 % Plus 1,095 1,870 2,279 0,501 -45 %

350 % 1,075 1,835 2,237 0,497 -46 %
280.000 €

350 % Plus 1,393 2,377 2,898 0,637 -35 %

500 % 1,160 1,980 2,414 0,530 -42 %
200.000 €

500 % Plus 1,702 2,905 3,540 0,778 -29 %

Unfall-Rente
(alleine oder in 
Kombination mit 
Invalidität und 
einer anderen 
Leistungsart)

monatlich 100 € 9,384 16,816 21,437 5,046 mind. 100 €,
max. 2.500 €

Todesfall 1.000 € 0,658 0,849 1,093 0,276

600.000 € 
(100.000 € 
ab Vollen-
dung des 65. 
Lebensjahres)

10.000 €

Krankenhaustage-  
und Genesungsgeld

1 € 1,234 1,737 2,147 0,630

1 ‰ aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 75 €

1 ‰ aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 30 €

Übergangsleistung 1.000 € 1,442 2,135 2,562 0,607

10 % aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 20.000 €

10 % aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 10.000 €

Schmerzensgeld 1.000 € 5,50 7,95 9,12 5,50 10.000 € 10.000 €

Krebsgeld 1.000 € 5,94 5,94 5,94 2,00 10.000 € 10.000 €

Hilfe-Paket ** pro Person 10,00 10,00 10,00 beitrags-
frei

Reha-Management pro Person 10,00 10,00 10,00 10,00

Unfall-Versicherung
Tarifübersicht mit Gliedertaxe Komfort

Bitte beachten:
Die oben genannten Beiträge verstehen sich grundsätz-
lich als Jahres-Nettobeiträge zzgl. gesetzlicher Versiche-
rungssteuer. Die genannten Beitragssätze gelten für 
die Produktlinie „Einfach Komplett“. Auf die Produktlinie 
„Einfach Besser“ erfolgt ein Nachlass von 7 %. Die Produkt-
linie „Einfach Gut“ ist mit der Gliedertaxe Komfort nicht 
möglich. Bei den Produktlinien „Einfach Gut“ und „Einfach 
Besser“ sind eine Plus-Progression, ein Schmerzensgeld und 
ein Krebsgeld nicht möglich. Bei Vereinbarung der Klausel 
„Integralfranchise“ erfolgt ein Nachlass auf den Netto-Bei-
tragssatz gemäß dem Prozentsatz der Spalte „Int.“.  

*     Ab Vollendung des 65. Lebensjahres sind grundsätzlich 
die Beitragssätze der Gefahrengruppe A zu verwenden. 
Diese erhöhen sich ab diesem Zeitpunkt um den Faktor 
3. Für Neukunden erhöht sich der Faktor ab Vollendung 
des 70. Lebensjahres auf 4 und ab Vollendung des 75. 
Lebensjahres auf 4,5. Der Neuabschluss ist bis zur Vollen-
dung des 81. Lebensjahres möglich.

**   Das Hilfe-Paket muss für den Gesamtvertrag beantragt 
werden. Werden in einem Vertrag ausschließlich Kinder 
versichert, beträgt der Beitrag für das Hilfe-Paket 10,00 € 
für den gesamten Vertrag.

Nachlass-Möglichkeiten

10 Prozent Nachlass: Bei mehr als einer  
versicherten Person unter einem Vertrag.
5 Prozent Nachlass: Wenn bei Abschluss 
bereits ein privater Haftpflicht- oder  
Hausratvertrag bei der Haftpflichtkasse 
besteht.
10 Prozent Nachlass: Wenn bei Abschluss 
bereits ein privater Haftpflicht- und ein  
Hausratvertrag bei der Haftpflichtkasse 
bestehen. 
5 Prozent Papierlos-Nachlass: Voraus- 
setzung für den Nachlass ist die Angabe 
einer gültigen E-Mail-Adresse. Der ge- 
samte Schriftwechsel erfolgt ausschließlich 
elektronisch.

Jahresbeiträge netto für die  
Produktlinie Einfach Komplett
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Unfall-Versicherung

Unfall-Versicherung 
Tarifübersicht mit Gliedertaxe Premium Plus

Bitte beachten:
Die oben genannten Beiträge verstehen sich grundsätz-
lich als Jahres-Nettobeiträge zzgl. gesetzlicher Versiche-
rungssteuer. Die genannten Beitragssätze gelten für die 
Produktlinie „Einfach Komplett“. Die Produktlinien „Einfach 
Gut“ und „Einfach Besser“ sind mit Gliedertaxe Premium 
Plus nicht möglich. Bei den Produktlinien „Einfach Gut“ und 
„Einfach Besser“ sind eine Plus-Progression, ein Schmerzens- 
geld und ein Krebsgeld nicht möglich. Bei Vereinbarung der 
Klausel „Integralfranchise“ erfolgt ein Nachlass auf den Net-
to-Beitragssatz gemäß dem Prozentsatz der Spalte „Int.“.

*     Ab Vollendung des 65. Lebensjahres sind grundsätzlich 
die Beitragssätze der Gefahrengruppe A zu verwenden. 
Diese erhöhen sich ab diesem Zeitpunkt um den Faktor 
3. Für Neukunden erhöht sich der Faktor ab Vollendung 
des 70. Lebensjahres auf 4 und ab Vollendung des 75. 
Lebensjahres auf 4,5. Der Neuabschluss ist bis zur Vollen-
dung des 81. Lebensjahres möglich.

**   Das Hilfe-Paket muss für den Gesamtvertrag beantragt 
werden. Werden in einem Vertrag ausschließlich Kinder 
versichert, beträgt der Beitrag für das Hilfe-Paket 10,00 € 
für den gesamten Vertrag.

Nachlass-Möglichkeiten

10 Prozent Nachlass: Bei mehr als einer  
versicherten Person unter einem Vertrag.
5 Prozent Nachlass: Wenn bei Abschluss 
bereits ein privater Haftpflicht- oder  
Hausratvertrag bei der Haftpflichtkasse 
besteht.
10 Prozent Nachlass: Wenn bei Abschluss 
bereits ein privater Haftpflicht- und ein  
Hausratvertrag bei der Haftpflichtkasse 
bestehen. 
5 Prozent Papierlos-Nachlass: Voraus- 
setzung für den Nachlass ist die Angabe 
einer gültigen E-Mail-Adresse. Der ge- 
samte Schriftwechsel erfolgt ausschließlich 
elektronisch.

Leistungsarten Beitrag je

Maximale  
GrundsummenBis einschließlich 65. Lebensjahr*

Progression A B1 B2 K Int. Erwach-
sene Kinder

Invalidität

ohne

1.000 €

0,962 1,643 2,002 0,440 -49 % 1.000.000 €

225 % 1,200 2,048 2,496 0,548 -40 %
440.000 €

225 % Plus 1,479 2,525 3,077 0,676 -32 %

350 % 1,437 2,453 2,989 0,657 -33 %
280.000 €

350 % Plus 1,987 3,392 4,135 0,908 -24 %

500 % 1,578 2,694 3,283 0,721 -30 %
200.000 €

500 % Plus 2,518 4,298 5,239 1,151 -19 %

Unfall-Rente
(alleine oder in 
Kombination mit 
Invalidität und 
einer anderen 
Leistungsart)

monatlich 100 € 12,464 22,334 28,471 6,702 mind. 100 €,
max. 2.500 €

Todesfall 1.000 € 0,658 0,849 1,093 0,276

600.000 € 
(100.000 € 
ab Vollen-
dung des 65. 
Lebensjahres)

10.000 €

Krankenhaustage-  
und Genesungsgeld

1 € 1,234 1,737 2,147 0,630

1 ‰ aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 75 €

1 ‰ aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 30 €

Übergangsleistung 1.000 € 1,442 2,135 2,562 0,607

10 % aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 20.000 €

10 % aus der 
Invaliditäts- 
Grundsumme,  
max. 10.000 €

Schmerzensgeld 1.000 € 5,50 7,95 9,12 5,50 10.000 € 10.000 €

Krebsgeld 1.000 € 5,94 5,94 5,94 2,00 10.000 € 10.000 €

Hilfe-Paket ** pro Person 10,00 10,00 10,00 beitrags-
frei

Reha-Management pro Person 10,00 10,00 10,00 10,00

Jahresbeiträge netto für die  
Produktlinie Einfach Komplett
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Gliedertaxen 
Vergleich

Vollständiger Verlust  
oder vollständige  
Funktionsunfähigkeit

Gliedertaxe  
Standard (%)

Gliedertaxe  
Komfort (%)

Gliedertaxe  
Premium Plus (%)

Arm 70 80 100

Arm bis oberhalb  
Ellenbogengelenk

65 80 100

Arm unterhalb  
Ellenbogengelenk

60 80 100

Hand 55 75 90

Daumen 20 30 45

Zeigefinger 10 20 30

Anderer Finger 5 10 20

Bein über Mitte Oberschenkel 70 80 100

Bein bis mindestens 
Mitte Oberschenkel

60 80 100

Bein unterhalb Knie 50 80 100

Bein bis Mitte Unterschenkel 45 80 100

Fuß 40 60 70

Großer Zeh 5 15 20

Anderer Zeh 2 5 10

Sehkraft ein Auge 50 60 70

Gehör ein Ohr 30 45 50

Geruch 10 20 25

Geschmack 10 20 25

Stimme 100 100 100

Mehrleistung bei Verletzung 
beider Ohren und Augen

–

Niere 20 25 30

Beide Nieren 100 100 100

Milz 10 10 20

Milz Kinder unter 14 Jahre 20 20 20

Gallenblase 10 10 20

Magen 20 20 30

Zwölffinger-, Dünn-, Dick-  
oder Enddarm

25 25 30

Lungenflügel 50 50 50
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Privathaftpflicht-Versicherung

Einfach  
Gut

Einfach  
Besser

Einfach  
Komplett

Zusätzlich sind 
versichert

Bauch- und Unterleibsbrüche, Schädigun-
gen an Gliedmaßen oder Wirbelsäule durch 
erhöhte Kraftanstrengung

Bauch-, Unterleibs- 
und Knochenbrüche

Bauch- und Unterleibsbrüche, Schädigun-
gen an Gliedmaßen oder Wirbelsäule durch 
Eigenbewegungen

– –

Längere Fristen
Frist für den Eintritt der Invalidität 15 Mon. 18 Mon. 24 Mon.

Invaliditätsanmeldung bis 18 Mon. 24 Mon. 36 Mon.

Krankenhaus- 
tage/Genesungs-
geld  

Innerhalb von 5 Jahren für (in Tagen) 730 (in 2 Jahren) 1.000 1.825

Über die Frist von 5 Jahren hinaus wird UKHT 
gezahlt, wenn der KH-Aufenthalt zur Nach-
behandlung erforderlich ist

– –

GG zu 100 % für (in Tagen) 100 500 750

Zweifacher UKHT-Satz bei Krankenhausauf-
enthalt im Ausland

–

3 Tage UKHT und GG bei ambulanter Operation

7 Tage UKHT und GG bei ambulanter Operation – –

Ein Anspruch auf GG besteht auch dann, 
wenn die verunfallte Person im Krankenhaus 
verstirbt

– –

Auch bei Notfalleinweisung in Reha-Institute

Auch bei unfallbedingter vollstationärer 
Heilbehandlung in einem Sanatorium, in 
einer Rehabilitationseinrichtung, in einer 
Kuranstalt oder im Erholungsheim

–

7 Tage UKHT/GG bei Leistenbruch, Nabel-
bruch oder Bauchbruch

– –

Übernahme der Eigenbehaltskosten für max. 
28 Tage in Höhe von 11 €

– –

Unfallbedingte ambulante Reha-Maßnahme, 
pauschaler Kostenzuschuss in Höhe von 13 €

– –

Komageld In Höhe des UKHT – –
mind. 30 €

Pflegegeld Leistung bei Pflegebedürftigkeit ab  
Pflegegrad 2 für bis zu drei Jahre

– – 30 €

Unfall-Rente

Ab einem Invaliditätsgrad von 50 % 50 % 50 %

Vereinbarte verbesserte Gliedertaxen  
werden berücksichtigt

Partner-/Vollwaisenrente bei Tod des  
Rentenbeziehers

Übergangs- 
leistung

50 % der Übergangsleistung wird nach  
3 Monaten bei 100 % Beeinträchtigung fällig

–

Todesfallleistung

Kein Einwand v. Geistes- oder Bewusstseins-
störung bei Unfalltod

– 6.000 €

Todesfallleistung statt 12 bis zu 24 Monate 
nach dem Unfalltag

–

Doppelte Todesfallleistung, wenn beide 
Eltern bei einem Unfall versterben, max. 
500.000 €

–

Doppelte Todesfallleistung, wenn der Unfall 
in öffentlichen Verkehrsmitteln stattfand, 
max. 50.000 €

–

Todesfallleistung auch dann, wenn VP  
lediglich verschollen ist

Das deckt die Unfall-Versicherung ab
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Einfach  
Gut

Einfach  
Besser

Einfach  
Komplett

Erweiterungen 
des Unfallbegriffs

Vergiftungen durch Gase oder Dämpfe

Vergiftungen durch Gase oder Dämpfe  
bei einer Einwirkung von bis zu 7 Tagen – –

Vergiftungen durch Einatmung sonstiger 
schädlicher Stoffe – –

Ertrinken und Ersticken

Erfrieren/Erfrierung

Flüssigkeits-, Nahrungsmittel- oder  
Sauerstoffentzug

Sonnenbrand oder Sonnenstich

Höhenkrankheit – –

Explosions-, Schall- oder sonstige Druckwellen – –

Mechanische, chemische oder elektrische 
Einwirkung – –

Tauchtypische Gesundheitsschäden

Therapie- und Druckkammerkosten bei 
Tauchunfällen bis – 50.000 € 100.000 €

Der Ersatz der Druckkammerkosten ist  
nicht abhängig von der Einhaltung von 
Tauchregeln

–

Gesundheitsschäden bei Rettungsmaßnahmen

Gesundheitsschäden bei gewalttätigen Aus-
einandersetzungen und innere Unruhen

Entführung, Geiselnahme oder Raubüberfall 
bis 3.000 € – –

Oberschenkelhalsfraktur oder Armfraktur, 
unabhängig von einem Unfallereignis – –

Erweiterungen
ab 65 Jahre

Oberschenkelhalsfraktur, unabhängig von 
einem Unfallereignis ab 65 Jahre

Kapitalleistung bei Blindheit, unabhängig 
von einem Unfallereignis ab 65 Jahre in 
Höhe von 2.000 €

– –

Erweiterungen 
zu den Bewusst-
seinsstörungen

Herz- und/oder Kreislaufstörungen – –

Herzinfarkt oder Schlaganfall

Herzinfarkt oder Schlaganfall innerhalb 
einer Stunde nach dem Unfall gelten als 
Unfallfolge

– –

Zuckerschock – –

Epileptische Anfälle oder Krampfanfälle – –

Geistes- oder Bewusstseinsstörungen infolge 
einer ungewollten Einnahme von K.-o.-Tropfen –

Einwirkung von Witterungsbedingungen  
(z. B. hitzebedingte Kreislaufreaktion) –

Medikamenteneinnahme –

Alkoholkonsum

Alkoholkonsum beim Führen von Kfz bis 1,1 ‰ 1,5 ‰ 1,6 ‰

Einschlafen beim Lenken von Fahrzeugen
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Privathaftpflicht-Versicherung

Das deckt die Unfall-Versicherung ab

Einfach  
Gut

Einfach  
Besser

Einfach  
Komplett

Erweiterungen 
zu den Bewusst-
seinsstörungen

Übermüdung (Schlaftrunkenheit)

Unfälle Schlafwandeln – –

Ohnmachtsanfälle – –

Erschrecken – –

Sonstige Bewusstseinsstörungen,  
außer durch Drogeneinfluss

– –

Erweiterungen zu 
den Infektionen

Hautverletzungen durch Tiere,  
inkl. Insektenstiche/-bisse (z. B. Borreliose)

–

Infektionskrankheiten (z. B. Cholera,  
Gürtelrose, Diphtherie, Tuberkulose)

–

Versicherungsschutz bei Infektion auch  
vor Vertragsbeginn

–

Keine Mindest-Invalidität bei Infektions- 
krankheiten

–

Gesundheitsschäden durch Schutzimpfungen –

Wundinfektionen, Tollwut, Wundstarrkrampf, 
Blutvergiftungen

–

Sonstige Infektionen bei geringen Verletzun-
gen der Haut oder Schleimhaut, einschließlich 
allergischer Reaktionen

–

Sonstige Folgen von Insektenstichen und  
–bissen (z. B. allergische Reaktion)

–

Desensibilisierung nach allergischer Reaktion 
im Krankenhaus, Auszahlung UKHT

– –

Infektionsklausel für Heilberufe – –

Erweiterungen zu 
den Ausschlüssen

Psychische Erkrankung durch Unfall

Kostenübernahme für psychologische  
Betreuung nach schwerem Unfall

– – 10 Sitzungen

Kein Ausschluss für Blutungen aus inneren 
Organen oder Gehirnblutungen

– –

Passives Kriegsrisiko bis 21 Tage bis 21 Tage bis 28 Tage

Unbegrenztes passives Kriegsrisiko,  
wenn Ausreise unmöglich

– –

Terroranschläge

Strahlenschäden (außer Kernenergie)

Heilmaßnahmen (Schneiden von Nägeln, 
Hühneraugen oder Hornhaut)

Nahrungsmittelallergien – –

Nahrungsmittelvergiftungen

Vergiftungen durch Einnahme fester oder 
flüssiger Stoffe durch den Schlund

Vergiftungen durch Pflanzen –

Ergänzende Vergiftungen/Verätzungen bei 
Kindern unter

– 14 Jahre 18 Jahre

Fahrtveranstaltungen zur Erzielung einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit

Freizeitrennen mit Karts auf Kartbahnen 
sind mitversichert

–
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Einfach  
Gut

Einfach  
Besser

Einfach  
Komplett

Erweiterungen zu 
den Ausschlüssen

Unerlaubtes Fahren eines Land- oder Was-
serfahrzeugs, Personen unter 18 Jahren oder 
Personen mit einer gesetzlichen Betreuung 
„in allen Angelegenheiten“

Selbst gebaute Feuerwerkskörper, Personen 
unter 18 Jahren oder Personen mit einer 
gesetzlichen Betreuung „in allen Angelegen-
heiten“

–

Kitesurfen ist mitversichert

Luftfahrtunfälle (nicht zur Besatzung zäh-
lende Personen, Passagiere, Flugschüler)

– –

Erweiterungen zu 
den Leistungen

Sofortleistung bei schweren Verletzungen
3 % der Inv.-  

Grundsumme, 
max. 5.000 €

5 % der Inv.-  
Grundsumme, 
max. 10.000 €

20 % der Inv.- 
Grundsumme, 

max. 20.000 €

Helmklausel (unfallbedingte Kopfver- 
letzungen, Tragen eines geeigneten Helms)

– –

Erhöhung der Inv.- 
Grundsumme um  
25 %, max. Erhö-

hung auf 100.000 €

Sofortleistung bei schweren Verletzungen 
beim Bau oder Kauf eines Eigenheims

– –

Behinderungsbedingte Mehraufwendungen 
(z. B. Umbau, Umschulung, Prothesen usw.) bis

2.000 € 6.000 € 30.000 €

Reparatur bzw. Ersatz bei Beschädigung von 
bereits bestehenden Gliedmaßen-Prothesen 
bis 2.500 €

– –

Kostenbeteiligung an Hilfsmitteln bis 1.500 € – –

Heilbehandlungen im Ausland bis 5.000 € – –

Rooming-in-Leistung bei Kindern in Höhe von
30 € (für max. 5 

Übernachtungen)
50 € (für max. 10 
Übernachtungen)

60 € 

Vollwaisen-Rente an alle versicherten min-
derjährigen Kinder, pro Jahr und Kind bis zu

– 6.000 € 8.000 €

Nachhilfeunterricht bei unfallbedingtem 
Schulausfall von Kindern, pro Tag

15 € 30 € 30 €

Logopädische/Psychische Therapie nach 
unfallbedingter Aphasie bei Kindern

– –

Beitragsfreie 
Leistungen

Bergungs-, Such und Transportkosten bis 100.000 € 500.000 €

Mehrkosten für die Rückkehr zum ständigen 
Wohnsitz, nach ärztlicher Anordnung

Mehrkosten für die Rückkehr zum ständigen 
Wohnsitz ohne med. Notwendigkeit, wenn 
KH-Aufenthalt mind. 7 Tage

– –

Heimreise-, Übernachtungs- und Verpfle-
gungskosten nach KH-Aufenthalt bis Trans-
portfähigkeit Unterbringung im Hotel bis

– – 300 €

Heimreise- und Übernachtungskosten  
der Mitreisenden bei Unfall im Ausland

Verpflegungskosten für die Mitreisenden  
bei einem Unfall im Ausland bis

– – 300 €

Krankenbesuch bei Unfall im Ausland, Ver-
pflegungs- und Übernachtungskosten bis 
300 EUR sowie Hin- und Rückreisekosten

– –

Kostenübernahme für Flugrückholung

Bei Tod im Inland Rücküberführung zum 
letzten Wohnsitz

Bei Tod im Ausland wahlweise Rück- 
überführung oder Bestattung
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Unfall-Versicherung

Einfach  
Gut

Einfach  
Besser

Einfach  
Komplett

Beitragsfreie 
Leistungen

Kurkostenbeihilfe bereits ab einer Woche 
Kuraufenthalt bis

– 500.000 €

Kurkostenbeihilfe erst ab 3 Wochen  
Kuraufenthalt bis

100.000 € – –

Kurkostenbeihilfe auch für teilstationäre 
Reha-Maßnahme

–

Kosmetische Operationen bis 100.000 € 500.000 €

Zahnersatz, soweit natürliche Schneide-  
und Eckzähne beschädigt

Zahnersatz, soweit natürliche Zähne beschädigt –

Vorsorge-
versicherung

Vorsorgeversicherung Neugeborener, bereits 
während der Schwangerschaft, im 1. Jahr, 
in Höhe des bereits mitversicherten Kindes 
bzw. Erwachsenen (Invaliditätssumme ohne 
Progression)

– –

mindestens
Inv. 100.000 €
Tod 10.000 €

UKHT/GG 20 €

Vorsorgeversicherung Neugeborener, bereits 
während der Schwangerschaft, bis zur 
Hauptfälligkeit, mind. 3 Monate (Invalidi-
tätssumme ohne Progression)

–
Inv. 30.000 €
Tod 5.000 €
UKHT/GG 5 €

–

Vorsorgeversicherung adoptierter Kinder im 
Alter unter 18 Jahre ab der Adoption, im 1. 
Jahr (Invaliditätssumme ohne Progression)

– –
Inv. 100.000 €
Tod 10.000 €

UKHT/GG 20 €

Vorsorgeversicherung adoptierter Kinder im 
Alter unter 14 Jahre ab der Adoption, bis zur 
Hauptfälligkeit, mind. 3 Monate (Invalidi-
tätssumme ohne Progression)

–
Inv. 30.000 €
Tod 5.000 €
UKHT/GG 5 €

–

Vorsorgeversicherung für Eheleute/einge-
tragene Lebenspartner (Invaliditätssumme 
ohne Progression), bis zur Hauptfälligkeit, 
mind. 3 Monate

– –
Inv. 100.000 €
Tod 10.000 €

UKHT/GG 20 €

Mitwirkung 
Krankheiten oder 
Gebrechen

Leistungskürzung ab einem Mitwirkungs- 
anteil von

25 % 50 % 100 %

Keine Anrechnung eines Mitwirkungsanteils – –

Obliegenheiten

Versehentlich zu spät gemeldeter Unfall-
schaden bei zunächst geringfügiger Ver- 
letzung ist keine Obliegenheitsverletzung

Keine Leistungsfreiheit bei versehentlichen 
Obliegenheitsverletzungen

Die Meldefrist bei Tod beginnt erst bei 
Kenntnisnahme und beträgt 7 Tage

– –

Meldefrist bei Unfalltod gestrichen –

Verdienstausfall, welcher nicht konkret  
nachgewiesen werden kann, maximal

500 € 500 € 1.000 €

Berufswechsel
Keine Summenreduzierung bei versehent- 
licher Nichtanmeldung Berufswechsel  
Gruppe A nach B

–

Vorschuss-
zahlungen

Vor Abschluss des Heilverfahrens auch ohne 
vereinbarte Todesfallsumme bis maximal

20.000 € 100.000 €
bis zur

Invaliditätssumme

Neufeststellung 
Invalidität

Besserstellung bei der Neufeststellung  
der Invalidität

– –

Kündigungen

Bei dauernder Pflegebedürftigkeit bzw. 
Geisteskrankheit rückwirkende Kündigung 
durch VN möglich (nicht VR)

Kündigungsfristverkürzung bei Umstellung 
von Kinder-Tarif auf Erwachsenen-Tarif

– –

Das deckt die Unfall-Versicherung ab
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Einfach  
Gut

Einfach  
Besser

Einfach  
Komplett

Beginn bei Versi-
cherer-Wechsel

Versicherungsschutz bei zeitlicher  
Deckungslücke

– –

Arbeitslosigkeit

Auf Wunsch Außerkraftsetzung bei  
Arbeitslosigkeit

Während Außerkraftsetzung beitragsfreier 
Versicherungsschutz

– –

Arbeits- 
unfähigkeit

Auf Wunsch Außerkraftsetzung bei  
Arbeitsunfähigkeit

– –

Während Außerkraftsetzung beitragsfreier 
Versicherungsschutz

– –

Beitrags- 
freistellung

In der Kinderunfallversicherung bei Tod des 
VN (bis zum 18. Lebensjahr des Kindes)

In der Kinderunfallversicherung bei Unfalltod 
oder durch Unfall festgestellte Invalidität 
von mind. 50 % des VN (bis zum 21. Lebens-
jahr des Kindes)

– –

Bedingungen

Innovationsgarantie, zukünftige Bedin-
gungsverbesserungen gelten automatisch 
als mitversichert

Besserstellungsklausel – –

Auszubildende Einstufung in Gefahrengruppe A  
während der Zeit der Berufsausbildung

Mehrpersonen-
rabatt Ab 2 Personen unter einem Vertrag 10 % 10 % 10 %

Bündelnachlass

Bei Bestehen eines weiteren privaten  
Haftpflichtvertrages oder Hausratvertrages

5 % 5 % 5 %

Bei Bestehen eines weiteren privaten  
Haftpflichtvertrages und Hausratvertrages

10 % 10 % 10 %

Papierlos-
Nachlass

Voraussetzung für den Nachlass ist die  
Angabe einer gültigen E-Mail-Adresse.  
Der gesamte Schriftwechsel erfolgt  
ausschließlich elektronisch

5 % 5 % 5 %

Dynamik Bei Vereinbarung einer Dynamik  
Erhöhung jährlich um

3 % oder 5 % 3 % oder 5 % 3 % oder 5 %

Zusätzliche 
Klauseln

Schmerzensgeld, kann vereinbart werden – –

Krebsgeld, kann vereinbart werden – –

Invaliditätsleistung mit 25 % Integral- 
franchise, kann vereinbart werden

Die aufgeführten Leistungen stellen einen allgemein verständlichen Kurzüberblick dar. Maßgeblich für den Versicherungsschutz ist 
der Wortlaut der Versicherungsbedingungen. Sie sind jederzeit anforderbar und einsehbar.
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Die Haftpflichtkasse VVaG 
Darmstädter Str. 103 
64380 Roßdorf

T  06154/601-0
F  06154/601-2288
M info@haftpflichtkasse.de
www.haftpflichtkasse.de
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